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 Von Großwohnsiedlungen zu vielfältigen Stadt-
quartieren | Deutscher Städtetag, Kompetenz-
zentrum Großsiedlung e. V., Bundesministerium 
für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen 
Exkursion zum Stadtteil zentrum LISA, Jena-Lobeda

Wie kommen wir von der Großwohnsiedlung zum vielfältigen Stadtquartier? In der Are-
na wollen wir anhand von Praxisbeispielen aus Jena, Bremen und Dortmund diskutie-
ren, vor welchen Herausforderungen Großwohnsiedlungen stehen und wie die beste-
henden Potenziale für eine Transformation genutzt werden können. Wir wollen hierfür 
die Großwohnsiedlungen unter ihren sozialen, städtebaulichen, wohnungswirtschaftli-
chen sowie technologischen Aspekten betrachten und Handlungsempfehlungen ablei-
ten. Im smarten Quartier Jena-Lobeda werden wir uns hierzu konkrete Maßnahmen und 
Dienstleistungen anschauen. 

Arena IV 
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Moderation 
Hilmar von Lojewski, Beigeordneter für Stadt-
entwicklung, Bauen, Wohnen und Verkehr, Deut-
scher Städtetag und Städtetag Nordrhein-West-
falen, Berlin/Köln 
Dr. Bernd Hunger, Vorstandsvorsitzender Kom-
petenzzentrum Großsiedlungen e. V.

Veranstaltungsort 
Stadtteilzentrum LISA  
Werner-Seelenbinder-Straße 28A, 07747 Jena

11:15 Uhr Abfahrt  
ab Ernst-Abbe-Platz mit der Tram (Sonderfahrt)

11:30 Uhr Begrüßung und Einleitung

Hilmar von Lojewski, Deutscher Städtetag und 

Dr. Bernd Hunger, Kompetenzzentrum Groß-
siedlungen e. V.

11:45 Uhr Praxisbeispiel Jena Lobeda

Tobias Wolfrum, Geschäftsführer jenawohnen, 
Jena

12:15 Uhr Modellprojekt Smart City  
Jena Lobeda

Renate Mitterhuber, Referatsleiterin Smart Ci-
ties, Bundesministerium für Wohnen, Stadtent-
wicklung und Bauwesen, Berlin  
Dorothea Prell, Smart City Beauftragte/Gesamt-
projektleiterin Smart City, Jena

12:30 Uhr Stadtteilrundgang

13:15 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Praxisbeispiel Bremen

Kai-Ole Hausen, Referatsleiter Wohnungswesen, 
Freie Hansestadt Bremen  
Jörn Ehmke, GEWOBA

14:20 Uhr Praxisbeispiel Dresden

Antje Neelmeijer, Vorstand EWG Eisenbahner – 
Wohnungsbaugenossenschaft Dresden eG

14:45 Uhr Diskussion  
mit den Teilnehmenden

15:10 Uhr Fazit und Verabschiedung   
durch die Moderatoren

15:15 Uhr Ende der Arena und Rückfahrt zum 
Volkshaus

16:15 Uhr Fortsetzung Programm im Plenum

https://goo.gl/maps/5EfpptrcWqqkVVxj8



